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9684 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Bundesrates 

 

Bericht 
des Ausschusses für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz 

über den Beschluss des Nationalrates vom 15. Dezember 2016 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungsgesetz, das 
Bauarbeiter-Schlechtwetterentschädigungsgesetz 1957, das Allgemeine 
Sozialversicherungsgesetz und das Arbeitsmarktpolitik-Finanzierungsgesetz geändert 
werden 

Der gegenständliche Beschluss des Nationalrates hat folgende Ziele: 
- Verringerung von Sozialbetrug 
- Verhinderung von Arbeitslosigkeit auf Grund von Schlechtwetter 
- Erhöhung des Anteils älterer Beschäftigter in der Bauwirtschaft 
 
Der gegenständliche Beschluss des Nationalrates umfasst hauptsächlich folgende Maßnahmen: 
- Beitrag des Bundes zur Finanzierung von Personalkosten für die Sozialbekämpfungsgruppe der BUAK 
- Reduktion des Beitrages des Bundes zur Finanzierung des Modells der Überbrückungsabgeltung 
- Anpassung des Beitrages des Bundes zur Deckung der Kosten für Schlechtwetterentschädigung 
- Anpassung der Sonderregelung zur Pauschalentrichtung der Auflösungsabgabe in der Bauwirtschaft an 
das Bonus-Malus-System für die Beschäftigung älterer Arbeitnehmer/innen 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz hat den gegenständlichen Beschluss des 
Nationalrates in seiner Sitzung am 19. Dezember 2016 in Verhandlung genommen. 
Berichterstatterin im Ausschuss war Bundesrätin Adelheid Ebner. 
An der Debatte beteiligten sich die Mitglieder des Bundesrates David Stögmüller und Ing. Bernhard 
Rösch. 
Zur Berichterstatterin für das Plenum wurde Bundesrätin Adelheid Ebner gewählt. 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz stellt nach Beratung der Vorlage am 
19. Dezember 2016 mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des 
Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Wien, 2016 12 19 

 Adelheid Ebner Rene Pfister 
 Berichterstatterin Vorsitzender 
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